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Mick Jagger & Keith Richards, Steven Tyler & Joe Perry, Robert Plant & Jimmy Page… 

Es gibt schon so einige Ausnahmeduos von Sängern und Gitarristen, die Rock-
Geschichte geschrieben haben. Und in dieser exklusiven Liste haben auch Bob Catley 

am Mikrofon und Tony Clarkin an den Saiten von MAGNUM ihren wohl verdienten 
Platz. Seit 1972 kreiert das britische Dream Team große Songs mit noch größeren 

Melodien und pathetischen Gesten. Klasse-Alben wie „On A Storyteller’s Night“, „Wings 
Of Heaven“ oder das letztjährige „Lost on the Road to Eternity“ weisen eine derartige 
Harmonie- und Hymnen-Dichte auf, die auch heute noch ihresgleichen sucht.  

 
Dabei sind diese Meisterwerke zwar definitiv als Referenz-Alben zitierfähig, aber die 

UK-Rocker haben in ihrer Jahrzehnte-langen Karriere noch viele weitere Klassiker wie 
„Vigilante“, „The 11th Hour“ und „Chase The Dragon“ geschaffen. Bereits das Debüt 
„Kingdom Of Madness“ etablierte die Truppe mit kraft- und kunstvollen Songs auf der 

Rock-Landkarte. Nicht umsonst findet das Titelstück immer noch regelmäßig den Weg 
auf die Setliste der unverwüstlichen Truppe, der selbst in über 45 Jahren Karriere auch 

diverse Besetzungswechsel nichts anhaben konnten. Clarkin und Catley wurde bei 
ihrem melodischen Unterfangen über die Jahre hinweg schon von so patenten und 
prominenten Rockern wie Harry James von Thunder am Schlagzeug unterstützt. Heute 

trommelt Lee Morris, seinerzeit bei den Gothik-Rockern Paradise Lost aktiv. Und der 
Groove ist jetzt vielleicht sogar noch stimmiger und stärker als zuvor. Auch Rick 

Benton, der erst vor Kurzem den langjährigen Keyboarder Mark Stanway abgelöst hat, 
bringt als musikalischer Direktor, erfahrender Session-Spieler und studierter Musiker 
zusätzliche Expertise in den fantastischen Fantasy-, Hard- und Progressive-Rock mit 

ein. Und mit Dennis Ward steht seit Neuestem auch am Bass eine bekannte Größe des 
Rockbusiness. Ward war bereits als Produzent und Musiker für Bands wie Pink Cream 

69 und Unisonic tätig. MAGNUM sind also wieder bestens aufgestellt für die Zukunft.  
 
Und im April stehen neben den gemeinsamen Konzerten mit Gotthard auch endlich 

wieder ein paar exklusive Headliner-Shows der bombastischen Briten auf dem 
Programm. Klassiker und Classic-Rocker im Übermaß dürfen erwartet werden. Und 

neue glorreiche Glanztaten: Haben MAGNUM doch in der aktuellen Besetzung den 
neuen Geniestreich „The Serpent Rings“ eingespielt. Das, wie der Albumtitel schon 
vermuten lässt, fantasievolle Power-Prog-Epos erscheint im Januar über 

Steamhammer/SPV. Clarkin, Catley & Co. sind über das neue, im wahrsten Sinne des 
Wortes Opus-MAGNUM dermaßen begeistert, dass sie versprechen vier oder fünf Titel 

daraus zuspielen. Und natürlich massig massive andere Hard- und Heavyhymnen aus 
allen Schaffensphasen der UK-Rocklegende, die vor 47 Jahren von Tony und Bob in 
der Stahlstadt Birmingham gegründet wurde. Stark geschmiedet und bis heute 

Bestand – MAGNUM sind wieder da! 
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Video „Live“ 
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